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Qualifikation im Blended Learning Format 

Orthopädieschuhmacher/in DDG 

Fortbildung für die orthopädieschuhtechnische Versorgung  

von Menschen mit Diabetischem Fußsyndrom (DFS) 
 

Die Fortbildung wurde durch die AG Diabetischer Fuß der DDG initiiert und in 

Zusammenarbeit mit den Ausschuss für Qualitätssicherung Schulung und Weiterbildung 

(QSW) der DDG entwickelt. 

Veranstaltungsort Katholische Akademie für Berufe im 

Gesundheits- und Sozialwesen 

Ostengasse 27 

93047 Regensburg 

Tel:  (0941) 5696–0 
Fax:  (0941) 5696–38 
info@katholischeakademie-
regensburg.de 

Termin Abschnitt 1 30.06. – 01.07.2025 

Abschnitt 2 08.07. – 09.07.2025 

Abschnitt 3 16.07.2025 

jeweils von 08:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

Online – Format 
Präsenz – Format 

Online – Format 

Zielgruppe Orthopädieschuhmachermeister/innen, oder Personen mit gleich- bzw. 

höherwertigen Studienabschlüssen inkl. der bestandenen Module 1 – 4 des 

Curriculums Diabetes vom ZVOS 1998 

In begründeten Fällen kann Angehörigen anderer Berufsgruppen eine 

Sonderzulassung zur Fortbildung gewährt werden. Sie erhalten nach 

erfolgreichem Abschluss eine Teilnahmebescheinigung. 

Einführende 

Überlegungen 

„In Deutschland sind jährlich etwa 716.000 bis 850.000 Menschen wegen 

eines Diabetischen Fußsyndroms (DFS) in Behandlung. Aufgrund einer 

weiteren Zunahme der Diabeteshäufigkeit und der demografischen 

Entwicklung nimmt auch die Zahl der Patientinnen und Patienten mit 

einem DFS stetig zu. Neben dem individuellen Leiden stellt dies eine 

Herausforderung für die adäquate Versorgung dar und ist von enormer 

gesundheitsökonomischer Relevanz. Etwa 80 % aller Amputationen bei 

DFS geht ein Fußulkus (in 50 bis 60 % der Fälle durch relevante 

Infektionen kompliziert) voraus.“ (Deutscher Gesundheitsbericht Diabetes 

2025) 

Aufgrund der Komplexität des Krankheitsbildes kann eine adäquate 

Versorgung nur gelingen, wenn die beteiligten Professionen im Sinne der 

Betroffenen zusammenwirken. Dies bedingt, die bestmöglichen Therapien 

und Hilfsmittel zielorientiert aufeinander abzustimmen und mit den 

Betroffenen individuelle Lösungen zu finden.  

Ein besonderer Beitrag dazu leisten Sie als Orthopädieschuhmacher/in! 

Mit der Entwicklung dieses Fortbildungsangebots speziell für die 

Schuhversorgung bei Menschen mit DFS wurde ein Meilenstein für Qualität 

im Gesundheitshandwerk geschaffen. 

Im Rahmen dieser Fortbildung werden die neuesten wissenschaftlichen 

Erkenntnisse mit der Expertise des Orthopädieschuhhandwerks gepaart. 
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Dies führt zu optimalen Ergebnissen in der Schuhversorgung für die 

Prävention und Therapie von Menschen mit DFS. 

Erwerben, vertiefen und erweitern Sie die hierfür erforderlichen 

Kompetenzen und nicht zuletzt: 

Tragen Sie zu mehr Lebensqualität für die Betroffenen Menschen  

mit DFS bei! 

Ziele  Sie verfügen über die erforderlichen fachlichen und personalen 

Kompetenzen in der Versorgung von Menschen mit DFS. 

Sie kennen die Vorgaben und Erfordernisse der leitliniengerechten 

Versorung von Menschen mit DFS und wendendiese in ihrer beruflichen 

Praxis an. Sie kennen die die schuhtechnischen Versorgungsprozesse im 

Kontext von Prävention und Therapie des DFS und steuern diese 

eigenverantwortlich. 

Handlungs-

kompezenzen  

Orthopädieschuhmacher/innen DDG 

− Übernehmen beratungsbezogene Anamnese und kompetente 

Funktionsuntersuchung der Füße 

− Unterstützen die Diagnosestellung 

− Informieren und Beraten Menschen mit Risikofüßen bzw. mit DFS  

− Helfen Menschen mit inaktivem DFS ein Rezidiv zu vermeiden durch 

optimierte Versorgung mit Spezialschuhen für das DFS und individuell 

hergestellten orthopädischen Maßschuhen 

− Versorgen Menschen mit aktivem DFS mit optimal angefertigten 

Entlastungshilfsmitteln 

− Fertigen Hilfsmittel auf evidenzbasierten Grundlagen 

− Überpr üfen der Versorgungsqualität durch 

Innenschuhdruckmessungen 

− Analysieren wissenschaftlich begründet rechliche, ökonomische und 

gesellschaftliche Rahmenbedingungen der schuhtechnischen 

Versorgung 

− Sorgen für optimale Schnittstellenkommunikation 

− Sind wichtige Mitglieder des Behandlungsteams in der Versorgung von 

Menschen mit DFS 

Konzept/Umfang Die Qualifikation umfasst insgesamt 48 Stunden. Diese sind wie folgt 

gegliedert: 

− Unterricht  (2 Abschnitte im Onlineformat 

     1 Abschnitt in Präsenz)  40 Std. 

− Hospitation        8 Std. 

Am Ende der Qualifikation erhalten die Teilnehmenden ein Zertifikat, aus 

dem die Inhalte der Qualifikation sowie die erbrachten Prüfungsleistungen 

hervorgehen. 

Voraussetzung für den Erhalt sind: 

− die erfolgreiche Teilnahme am verbindlichen theoretischen Teil der 

Fortbildung in einer DDG-anerkannten Fort- und Weiterbildungsstätte, 

der 28 Unterrichtseinheiten umfasst, inklusive einer schriftlichen 

Prüfung. 

− die Teilnahme an mindestens 90% des theoretischen Unterrichts 

− die 8-stündige Hospitation in einer von der AG Diabetischer Fuß der 

DDG zertifizierten Fußbehandlungseinrichtung einschließlich des 

Hospitationsberichts. 



 

 

Methoden/Medien Die adäquate orthopädietechnische Versorgung von Menschen mit DFS 

erfordert von den Teilnehmenden eine systemische Sichtweise und damit 

verbunden, alle relevanten Aspekte der beteiligten Fachdisziplinen in die 

schuhtechnische Versorgung einzubeziehen. 

Dazu gehört auch, das eigenen Berufsverständnis zu reflektieren und 

weiter zu entwickeln. 

Zudem ist die Qualifikation auf eine enge Theorie-Praxisverzahnung 

ausgerichtet. Dies beinhaltet, die Arbeit an konkreten Praxisbeispielen 

sowie die Hospitation. 

Die Dozentinnen/Dozenten orientieren sich an den Prinzipien der 

Erwachsenenbildung. Spezifische Methoden und Sozialformen sind bspw. 

theoretische Inputs, Plenardiskussion sowie die Arbeit in Gruppen. 

Dozentinnen/ 

Dozenten 

Leo Lelgemann, 

Orthopädieschuhmacher-Meister;berufsfachlicher Leiter 

Es wirken weitere Dozentinnen/Dozenten mit ausgewiesener Fach- 

und Feldkompetenz zum Thema mit. 

Ansprechpartner/in 

 

Für inhaltliche Fragen  

Angelika Deml 

Bildungsreferentin 

Tel.: (0941) 56 96 – 23 

a.deml@katholischeakademie-

regensburg.de 

Für organisatorische Fragen 

Christiane von Lottner 

Veranstaltungsorganisation 

Tel.: (0941) 56 96 – 26 

c.vonlottner@katholischeakademie-

regensburg.de 

Folgende Seminare 

könnten für Sie 

zudem interessant 

sein: 

F 30.1-25  Workshop „Soweit Deine Füße tragen,….“ 

  FiF!-mobil® geschütztes Gehen mit Filz –  

  Die Filz-Methode nach Dr. Dirk Hochlenert  

Termin 02.04.2025 

F 30.2-25  Workshop „Soweit Deine Füße tragen,….“ 

  FiF!-mobil® geschütztes Gehen mit Filz – 

  Die Filz-Methode nach Dr. Dirk Hochlenert 

Termin 19.11.2025 

Dozenten Alexandra Bartl, Dr. med. Rüdiger Klare 

Seminargebühr Seminargebühr 950,00 € 

zzgl. Tagungspauschale (Mittagessen/Getränke)   28,00 € 

Übernachtung Bei Bedarf können Sie gerne im Gästehaus der Akademie übernachten.  

Einzelübernachtung inkl. Frühstück 

Kategorie 1 Einzelzimmer mit Dusche/WC/Tel./TV 79,00 € 

Kategorie 3 Einzelzimmer mit Etagendusche   61,00 € 

– Änderungen vorbehalten – 

Allg. Geschäfts-

bedingungen/ 

Datenschutz  

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten durch uns und Ihre Rechte aus dem Daten-

schutz (Informationspflicht Art. 13 DSGVO/§15 KDG) entnehmen Sie bitte 

unserer Homepage unter www.katholischeakademie-regensburg.de. 
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Verbindliche 

Anmeldung 

F 121 – 25   Orthopädieschuhmacher/in DDG 

    Beginn 30.06.2025 

Übernachtung/Kategorie Kategorie  ____________________  vom/bis ______________________  

 

Name/Vorname 

Funktion 

Straße/Hausnummer 

PLZ/Ort 

Telefonnummer 

Telefax 

E-Mail – Adresse  

Rech.Stellung/Sem.Geb. 

 

Ort, Datum/Unterschrift 

Privatadresse 

 ____________________________  

 ____________________________  

 ____________________________  

 ____________________________  

 ____________________________  

 ____________________________  

 ____________________________  

Bitte ankreuzen _______________  

 

 ____________________________  

Adresse des Arbeitgebers 

 ____________________________  

 ____________________________  

 ____________________________  

 ____________________________  

 ____________________________  

 ____________________________  

 ____________________________  

 ____________________________  

 

 ____________________________  
 


